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DAS FEST DER MUSEEN 
UND GALERIEN IN MÜNSTER
DO 04.09.–SA 06.09.2025
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am ersten Septemberwochenende, von Donnerstag 
bis Samstagnacht, steht Münster wieder ganz im 
Zeichen von Kunst, Kultur und Stadterleben. Der 
Schauraum, das Fest der Museen und Galerien, ist 
Münsters einzigartige Melange aus inszenierten 
Stadträumen und der Nacht der Museen und Gale-
rien.

Der Domplatz-Park bleibt das Herzstück des Schau-
raums. Der ehemalige Parkplatz auf der Westseite des 
Domplatzes hat sich längst zu einem besonderen  

Ort entwickelt, eingebettet zwischen Dom, LWL-Museum für Kunst und Kultur 
und Fürstenberghaus. Unter den Linden lädt dieser inszenierte kleine Platz 
zum Verweilen ein und verwandelt sich bei Live-Musik und DJ-Sounds sowie 
einer stimmungsvollen Beleuchtung in den Abendstunden zu einem Wohlfühl-
ort. Nehmen Sie Platz auf dem vertrauten weißen Ron Arad-Mobiliar, auf  
Sitzpodesten, Liegestühlen oder einer der zahlreichen Bänke. Für Speisen und 
Getränke sorgen einzelne Händlerinnen und Händler der Interessengemein-
schaft der Marktbeschicker Münster Westfalen e.V., die als Kooperationspart-
nerin ebenfalls wieder mit von der Partie ist. 

Ein besonderes Highlight ist auch in diesem Jahr wieder die Piazza am Erb-
drostenhof. Getragen vom Verein Salzstraßenviertel e.V., verwandelt sich das 
historische Schlaunsche Gebäude erneut in einen Treffpunkt mit italienischem 
Flair. Vom Balkon gesungene Opernarien, eine lange, einladende Tafel und liebe-
voll gestaltete Details schaffen eine einzigartige Atmosphäre.

Der Höhepunkt des dreitägigen Schauraums ist traditionell die Nacht der Museen 
und Galerien am Samstagabend. 39 Ausstellungsorte öffnen bis Mitternacht 
ihre Türen und präsentieren ihre Programme und Kunstwerke. 

Mein herzlicher Dank gilt allen Akteurinnen und Akteuren, die den Schauraum 
Jahr für Jahr mit Leben füllen – in Museen, Galerien und auf den Plätzen  
dieser Stadt. Besonders bedanke ich mich bei unserem Hauptsponsor, der  
Brillux GmbH & Co. KG, sowie der Volksbank im Münsterland eG, der Initiative 
starke Innenstadt Münster e.V., die von Beginn an Partnerin des Schauraums 
ist, dem Verein Salzstraßenviertel e.V. und dem Wochenmarkt als Kooperations-
partner sowie allen weiteren Unterstützerinnen und Unterstützern.

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern drei inspirierende, sommer- 
liche und genussvolle Tage und Nächte in unserer Stadt.

Ihr

Markus Lewe
Oberbürgermeister Stadt Münster

LIEBE KULTURFANS UND KULTURINTERESSIERTE,
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Vorwort

Wir bringen Farbe nach Münster
Schauraum – Das Fest der Museen und Galerien
4. bis 6. September 2025 

Als Hauptsponsor des Schauraums wünschen wir allen  
Besucher/-innen drei spannende und abwechslungsreiche 
Tage. Durch die Förderung von Kunstprojekten stärken wir  
die Verbindung mit Münster und leisten unseren Beitrag zu 
einer lebenswerten Region.

„Geniale Menschen 
beginnen große Werke,
fleißige Menschen 
vollenden sie.“
Leonardo da Vinci

www.brillux.de
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SCHAURAUM – DAS FEST DER MUSEEN UND GALERIEN
DO 04.09.–SA 06.09.2025

ÜBERBLICK
Von der Eröffnung bis zum Ausklang

VERANSTALTUNGEN VOM 04.09.–06.09.2025
AN VERSCHIEDENEN ORTEN IN DER INNENSTADT

DOMPLATZ-PARK – DOMPLATZ
Lounge unter den Linden

PIAZZA – ERBDROSTENHOF
Das Salzstraßenviertel feiert 

WEITERE SCHAURÄUME 1
Platz für den Moment  | Kindertheater „Zinnober in der grauen Stadt“ 

WEITERE SCHAURÄUME 2
Kunstsammlung LVM  |  Kunstsammlung der Werte-Bank-Münsterland 

NACHT DER MUSEEN UND GALERIEN AM 06.09.2025
GEFÜHRTE RUNDGÄNGE
Rundgang 1  |  Rundgang 2  |  Rundgang 3

GEFÜHRTE BUSTOUREN UND FAMILIENRUNDGÄNGE
Bustour 1  |  Bustour 2  |  Kulturrucksack-Familienrundgang

AUSSTELLUNGEN – FÜHRUNGEN – VERNISSAGEN
Programm der 39 Ausstellungsorte

STADTPLAN
Übersicht über die Schauraum-Veranstaltungsorte 
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Eine gemeinsame Veranstaltung von Münster Marketing und dem Kulturamt der Stadt Münster 
in Kooperation mit Brillux GmbH & Co. KG, Initiative starke Innenstadt Münster e.V., Volksbank 
im Münsterland eG und Interessengemeinschaft der Marktbeschicker Münster Westfalen e.V.

Eine gemeinsame Veranstaltung von Münster Marketing und 
Kulturamt der Stadt Münster in Kooperation mit der ISI.  
www.isi-muenster.de
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DAS FEST DER MUSEEN  
UND GALERIEN IN MÜNSTER 
DO 04.09. – SA 06.09.2025

Am ersten Septemberwochenende  
feiert Münster drei Tage und Nächte 
Kunst und Kultur – vielfältig, faszi-
nierend und voller kreativer Impulse. 
Museen, Galerien, Ateliergemein-
schaften und viele weitere Orte laden 
mit Inszenierungen und besonderen 
Programmen dazu ein, die Stadt neu 
zu entdecken und ihre inspirierende 
Atmosphäre zu erleben.

Am Donnerstag (04.09.) wird der 
Schauraum um 17 Uhr im Domplatz- 
Park (ehemals Westfalenfleiß-Park-
platz am Dom) eröffnet. Als zentraler 
Treffpunkt und Informationsort ist 
dieser Platz an allen drei Veranstal-
tungstagen und -nächten geöffnet. Ge-
nießen Sie die Atmosphäre einer ent-
spannten Park-Lounge mit dem Flair 
des Wochenmarktes. Bei Live-Musik 
und DJ-Sounds bietet das weiße  
Design-Mobiliar von Ron Arad bequem 
Platz zum Sitzen. Für Essen und Trin-
ken sorgen einzelne Stände des be-
kannten Münsteraner Wochenmark-

tes – direkt vor Ort. Ebenfalls am 
Donnerstag öffnet der Platz für den 
Moment. Die sonst als Parkplatz ge-
nutzte Fläche an der Ostseite des 
Domplatzes verwandelt sich in einen 
offenen, charmanten Stadtraum. Sitz-
gelegenheiten, grüne Akzente, Musik 
und Kinderprogramm lassen diesen 
Ort zu einem Treffpunkt für alle Ge-
nerationen werden. 

Am Freitag und Samstag (05./06.09.) 
erstrahlt der Erbdrostenhof wieder als 
italienische Piazza und holt das Dolce 
Vita nach Münster. An der langen  
Tafel erwarten Sie kulinarische Köst-

Schauraum für Kinder
Erlebnis, Spiel und Spaß werden auch den 
Kleinen geboten. Brillux lädt Kinder von 
4–9 Jahren zum Kindertheater ins LWL-
Museum für Kunst und Kultur ein (S. 13). 
Auf dem Platz für den Moment warten 
zudem kreative Spiel- und Mitmachaktio-

nen (S. 13). Im großen Sandkasten Maxi-Sand können Kinder bis 6 Jahre 
nach Herzenslust buddeln (Do.–Sa. 11.00–18.00 Syndikatplatz).

HIER ERHALTEN SIE WEITERE INFORMATIONEN 
Am Infopunkt im Domplatz-Park erhalten Sie Informationen rund um das 
Schauraum-Programm. Hier ist auch der Treffpunkt für die Rundgänge in der 
Nacht der Museen und Galerien. 
Öffnungszeiten: Do. 15.00 – 23.00 | Fr. 12.00 – 24.00 | Sa. 10.00 –24.00

Münster Information, Heinrich-Brüning-Straße 7, Tel. 0251 - 492 2710
www.marketing.muenster.de

Kulturamt der Stadt Münster, Tel. 0251 - 492 4104
www.stadt-muenster.de/kulturamt

www.schauraum-muenster.de |   muenstermarketing
 exploremuenster |   herzglut.ms |   exploremuenster 

#exploremuenster | #schauraummuenster

lichkeiten, begleitet von Opernarien, 
die live vom Balkon des Barockpalais 
vorgetragen werden. Auch jungen  
Kulturinteressierten wird Programm 
geboten: Im Kindertheater im  
LWL-Museum für Kunst und Kultur 
findet eine Inszenierung des Kinder-
buchklassikers „Zinnober in der grauen 
Stadt“ von Margret Rettich statt. 

Am Samstag (06.09.) bildet die Nacht 
der Museen und Galerien den Höhe-
punkt des Kulturfestivals. 39 Aus-
stellungsorte öffnen von 16–24 Uhr 

ihre Türen. Es gibt ein vielfältiges Pro-
gramm aus Konzerten, Lesungen, 
Rundgängen und Bustouren und der 
Eintritt in die Museen ist kostenlos. 

Einen Ort zum Innehalten bietet die 
Domplatz-Oase auf der Ostseite  
des Domplatzes. Unter den zur Muse-
umsnacht gemütlich beleuchteten 
Linden laden 80 Stühle zu Rast und 
Ruhe ein. Der malerische Blick auf 
den St.-Paulus-Dom und die Weite 
des Platzes schaffen wieder Raum für 
neue kulturelle Eindrücke.
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Öffentliche Toiletten befinden sich in der WC-Anlage auf dem Domplatz sowie 
in nächster Nähe zum Domplatz-Park. 

P+R-Angebot: Für 5 € am Coesfelder Kreuz parken – und mit bis zu 5 Personen 
mit den Stadt-Bussen schnell in die Innenstadt fahren. Weitere Informationen: 
stadt-muenster.de/tiefbauamt/strassen/parken-in-muensterFo
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A  LOUNGE UNTER DEN LINDEN

Willkommen im Domplatz-Park – dem 
Herzstück des Schauraums, der nach 
der großen Resonanz der vergangenen 
Jahre erneut zentraler Treffpunkt der 
Veranstaltung ist. Die grüne Oase an 
der Westseite des Domplatzes, einst 
als Parkplatz genutzt, hat sich mit ge-
schwungenen Liegen, Bänken und  
Tischen längst zu einem beliebten Ort 
zum Entspannen, Arbeiten oder Pick-
nicken entwickelt. Während der drei 
Schauraum-Tage verwandelt sich das 
rund 2000 Quadratmeter große Areal 
in eine entspannte Mischung aus Stadt- 
park und Open-Air-Lounge. Im Zen-
trum des Platzes, unter dem Blätter-
dach von 80 Linden, befindet sich die 
runde Bühne, von deren Dach sich 
Lichterketten durch die Baumkronen 
spannen. Ringsum sorgen die ikoni-
schen weißen Designersessel von Ron 
Arad, Liegebänke und Sitzpodeste für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre.

Hier beginnt der Schauraum am Don-
nerstag um 17 Uhr mit einer offiziel-
len Eröffnung – begleitet von tausenden 
Seifenblasen, die in den Sommer- 
himmel steigen. Und hier endet er am 
Samstag mit der Nacht der Museen 
und Galerien, wenn Nachtschwärmende 

bei Musik, Getränken und einem letz-
ten Tanz den Abend ausklingen las-
sen. Für die musikalische Gestaltung 
sorgen tagsüber Ensembles, ausge-
wählt von der Westfälischen Schule 
für Musik, am Abend übernimmt DJ 
NoMono das Pult. Auch kulinarisch 
ist der Domplatz-Park bestens versorgt: 
Münsters Wochenmarkt ist wieder 
Partner der Veranstaltung. Verschiede-
ne Marktstände bieten Speisen und 
Getränke an, während der Markt am 
Samstag wie gewohnt mit seinem ge-
samten Angebot stattfindet.

Der Domplatz-Park ist außerdem zen-
trale Anlaufstelle für Informationen 
rund ums Programm. Von hier starten 
am Samstag die geführten Rundgän-
ge zu den Angeboten der Museen und 
Galerien.

Donnerstag 04.09. bis Samstag 06.09. | Live-Musik und DJ-Sounds 
Do. 15.00 – 23.00, 17.00 Eröffnung Schauraum 
Fr. 12.00 – 24.00, Sa. 10.00 – 24.00
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Domplatz-Park
Domplatz

››
››�Jede Epoche 

hat ihre Kunst –
jede Generation 
ihre Werte.�

Werte-Bank-Münsterland, Zweigniederlassung der Volksbank im Münsterland eG

Als Genossenschaftliche Privatbank sind wir seit 

Generationen dem verpflichtet, was bleibt: Wir leben 

Werte, wir schaffen Werte, wir geben Werte weiter. 

Mit Verantwortung, Weitblick und dem Anspruch, 

Bleibendes zu gestalten.

Wir freuen uns darauf mit Ihnen 

ins Gespräch zu kommen.

Wir zeigen, was bleibt.

Schauraum 2025 - Nacht

der Museen und Galerien

�������������
����

������������
��
������
�

Die Kunstsammlung der

Werte-Bank-Münsterland



B  DAS SALZSTRASSENVIERTEL FEIERT

Freitag 05.09. und Samstag 06.09. | Canzoni ed Arie Italiane
19.30 + 20.30 + 21.30 mit Angela Park (Sopran), Judith Gennrich (Mezzosopran) 
und Youn-Seong Shim (Tenor), begleitet von Gregor Hanke am Klavier
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Der Verein Salzstraßenviertel e.V. lädt 
auch in diesem Jahr wieder zur be-
liebten „Piazza“ ein: Mit italienischer 
Musik, Gaumenfreuden und stim-
mungsvollem Ambiente verwandelt sich 
der Platz am Erbdrostenhof in eine 
italienische Piazza. Durchgehend von 
der Salzstraße über den Ehrenhof bis 
in den Erbdrostenhof ist die lange Tafel 
gedeckt und die barocken Tore sind 
geöffnet. Künstlerinnen und Künstler 

Angela Park
(Sopran)

Youn-Seong Shim
(Tenor)

Judith Gennrich
(Mezzosopran)

Gregor Hanke
(Klavier)

des Theaters Münster präsentieren 
live vom Balkon des Erbdrostenhofs 
eine Gala der schönsten Canzoni ed 
Arie Italiane. Die Sopranistin Angela 
Park, die Mezzosopranistin Judith 
Gennrich und der Tenor Youn-Seong 
Shim werden vom Pianisten Gregor 
Hanke begleitet. Informationen zum 
musikalischen Programm finden  
Sie unter salzstrassenviertel.de und 
auf Instagram: @salzstrassenviertel

Die Bewirtung der langen Tafel durch 
das ATLANTIC Hotel Münster findet 
am Freitag von 17.30–24 Uhr und am 
Samstag von 15–24 Uhr statt. Wir 
danken unserem Sponsor Brillux für 
die großzügige Unterstützung.

11

Piazza
Erbdrostenhof

theater-muenster.com

THEATER- 
FEST

Ein buntes Programm 
zum Zuschauen und Mitmachen 

für die ganze Familie

Eintritt 
frei

Sa 06. September 2025
ab 12 Uhr



Nach dem gelungenen Auftakt im 
vergangenen Jahr kehrt der Platz 
für den Moment zurück und lädt er-
neut auf die Fläche hinter dem  
Modehaus Schnitzler ein. Für einige 
Tage entsteht hier ein lebendiger 
Stadtplatz mit besonderem Flair: Die 
Initiative starke Innenstadt verwan-
delt den Parkplatz in einen liebe- 
voll gestalteten Ort mit Sitzgelegen- 
heiten, grünen Akzenten, stim-

mungsvollen Lichterketten und einem kleinen gastronomischen Angebot. Ein 
Ort zum Durchatmen mitten in der Stadt – offen, entspannt und überraschend 
vielseitig. Neu in diesem Jahr ist auch ein buntes Kinderprogramm mit krea-
tiven Spiel- und Mitmachaktionen, das vor allem junge Besucher:innen an-
spricht. Während des Schauraums wird der Platz mit Musik und kleinen Akti-
onen zu einem atmosphärischen Treffpunkt für alle Generationen. So lässt  
sich erleben, wie aus scheinbar unspektakulären Flächen echte Lieblingsorte 
werden können.

Donnerstag 04.09. bis Samstag 06.09. | Ostseite Domplatz
Do. 15.00 – 23.00, Fr. 12.00 – 24.00, Sa. 10.00 – 24.00

C  PLATZ FÜR DEN MOMENT

Kannst du dir vorstellen, in einer Stadt 
zu leben, in der alles grau ist? Häuser, 
Plüschtiere, Luftballons, Schmetter-
linge? In einer solchen Stadt lebt der 
Maler Zinnober. Dabei liebt er alle 
Farben! Aber die Menschen in dieser 
Stadt haben sich an das Grau gewöhnt. 
Doch dann begegnet er zwei Kindern, 
die Feuer und Flamme für die buntes-
ten Farben sind. Die Inszenierung „Zinnober in der grauen Stadt“ nach dem 
Kinderbuchklassiker von Margret Rettich erzählt von der ansteckenden Kraft  
einer unerhörten Idee, wenn diese ihren Platz in den Herzen der Menschen ge-
funden hat und sie ihre Geschicke selbst in die Hand nehmen. Die Großstadt 
wird dabei zum Sinnbild einer Gemeinschaft, die immer wieder aufs Neue mitge-
staltet werden kann. Präsentiert wird das Stück für Kinder von 4–9 Jahren 
vom familiengeführten Farben- und Lackhersteller Brillux, der Farben mindes-
tens genauso sehr schätzt wie der Maler Zinnober, und für die Aufführung im 
Auditorium des LWL-Museums für Kunst und Kultur das Berliner Theater- 
ensemble United Puppets nach Münster holt. 

Freitag 05.09. und Samstag 06.09. | LWL-Museum für Kunst und Kultur
Fr. 17.00, Sa. 12.00 + 14.00 + 16.00 (Auditorium)

D  KINDERTHEATER „ZINNOBER IN DER GRAUEN STADT“
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Weitere Schauräume 1
Domplatz 



Zum diesjährigen Schauraum öffnet erst-
mals die Werte-Bank-Münsterland ihre 
Türen. Gezeigt werden Arbeiten junger 
Künstlerinnen und Künstler, allesamt Meis- 
terschüler der Kunstakademie Münster. 
Die Werke sind Teil der unternehmens-
eigenen Sammlung und zeichnen sich durch 
unterschiedliche künstlerische Handschrif-
ten aus – mal laut, mal leise, mal direkt, 
mal voller Zwischentöne. Die Ausstellung 
spiegelt das regionale und kulturelle En- 

gagement der Werte-Bank wider und ist zugleich Ausdruck ihrer genossenschaft- 
lichen Grundhaltung, die kulturelle Vielfalt ebenso im Blick hat wie die Förde-
rung individueller Entwicklung. Kunst soll hier nicht nur schmücken, sondern 
Brücken bauen, Menschen zusammenbringen und neue Perspektiven eröffnen. Ein 
besonderer Fokus im Schauraum der Werte-Bank liegt auf Isabel Schober, ehema-
lige Stipendiatin von start3 – Förderung junger Gegenwartskunst der Volksbank 
im Münsterland eG. In ihrer Pop-up-Ausstellung „Pearly Gates“ präsentiert sie 
keramische Arbeiten, die an Körperformen und organische Strukturen erinnern.  

Samstag 06.09. | Annette-Allee 4
16.00 – 24.00 Ausstellung

In diesem Jahr sind Studierende der Kunst-
akademie Münster zu Gast bei der LVM und 
präsentieren im Gebäude LVM-Kristall klein-
formatige skulpturale Werke. Die Ausstel- 
lung „Klein-Klein | Aspekte der Kleinplastik“ 
kann allein oder geführt besichtigt werden, 
ebenso eine große Auswahl an Werken der 
Kunstsammlung LVM. Der aktuelle Neuzugang 
zur Sammlung, die deckenhängende Licht-
skulptur „Firefly double-polyhedron sphere 
experiment“ des dänischen Künstlers Olafur 
Eliasson, wird im Foyer des Hauptgebäudes 
präsentiert, das nach grundlegender Moderni-
sierung erstmals zusätzlich geöffnet ist. Die 
Klanginstallation „kreisen“ von Krystoffer 
Dreps ergänzt das Raumerlebnis musikalisch.

Samstag 06.09. | Kolde-Ring 21
15.00 Eröffnung im Gebäude LVM-Kristall
fortlaufend: Kurzführungen zur Kunstsammlung LVM, Führungen zur Ausstel-
lung „Klein-Klein“ sowie Gespräche mit beteiligten Studierenden und Prof. Dr. 
Ferdinand Ullrich

E  KUNSTSAMMLUNG LVM

F  KUNSTSAMMLUNG DER WERTE-BANK-MÜNSTERLAND

13 Studierende der Kunstakademie 
Münster sind im LVM-Kristall zu Gast

15

Weitere Schauräume 2
Kolde-Ring | Annette-Allee15.6. – 21.9.2025, Rosa 

Tharrats: We Are Full of Winds 
and Sea and Solar Threads, 

Kunsthalle Münster
Hafenweg 28, 5. Stock, 48155 Münster
Di – So, 12 – 18 Uhr (Eintritt frei)
www.kunsthallemuenster.de

Rosa Tharrats, Vestir el viento (2025). Courtesy the artist
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VERANSTALTUNGSORTE
i  zentrale Information, Domplatz
A  Domplatz-Park, Domplatz
B  Piazza, Erbdrostenhof
C  Platz für den Moment, Ostseite Domplatz
D  Kindertheater, LWL-Museum, Domplatz 10
E  Kunstsammlung LVM, Kolde-Ring 21
F  Kunstsammlung der Werte-Bank, Annette-Allee 4

AUSSTELLUNGSORTE NACHT DER MUSEEN
1  LWL-Museum für Kunst und Kultur, Domplatz 10
2  Westfälischer Kunstverein, Rothenburg 30
3  Kunstmuseum Pablo Picasso, Picassoplatz 1 
4  Geomuseum, Pferdegasse 3
5  Archäologisches Museum, Domplatz 20–22
6  Bibelmuseum, Pferdegasse 1  
7  Stadtmuseum Münster, Salzstr. 28 
8  Friedenssaal, Prinzipalmarkt 10
9  Dominikanerkirche, Salzstr. 10 

10 Haus der Niederlande, Alter Steinweg 6–7
11 Ateliergemeinschaft Schulstraße, Prinzipalmarkt
12 Atelier Breite Gasse, Breite Gasse 45
13 Kirchenfoyer, Salzstr. 1
14  Int. Kinderspielzeugmuseum, Verspoel 7–8
15 ARTLETstudio, Harsewinkelgasse 21 
16 Galerie Ostendorff, Prinzipalmarkt 11 
17 Galerie Clasing & Etage, Prinzipalmarkt 37
18 Galerie Schemm, Rothenburg 38 
19 Sammlung Deilmann, Rothenburg 14–16
20 Kunsthandel Schlächter, Spiekerhof 6–11 
21 Galerie Nettels, Spiegelturm 3 
22 Galerie Goeken, Rosenplatz 10/Hollenbeckerstr. 27
23 Künstlergem. Schanze, Überwasserkirchplatz 2 
24 Kunstwerkstatt & Galerie Q4, Kuhstr. 4 
25 Galerie Frye & Sohn, Hörsterstr. 47 
26 Galerie Burde & Frenzer, Hafenstr. 45
27 cuba cultur, Achtermannstr. 10–12
28 Bohmte Gallery, Bahnhofstr. 24
29 no cube, Achtermannstr. 26
30 Villa ten Hompel, Kaiser-Wilhelm-Ring 28
31 Die Sophie, Sophienstr. 16
32 SO66, Soester Str. 66
33 Kunsthalle Münster, Hafenweg 28
34 Mike Karstens Galerie, Hafenweg 28
35 Atelierhaus Speicher II, Hafenweg 28
36 Ausstellungshalle Hawerkamp, Am Hawerkamp 31
37 Wewerka Pavillon, Aaseewiesen
38 Förderverein Aktuelle Kunst, Fresnostr. 8
39 Lepramuseum, Kinderhaus 15
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GEFÜHRTE RUNDGÄNGE
Auf den einstündigen Rundgängen besuchen Sie zwei Ausstellungsorte in der Innen- 
stadt. Die Teilnahme ist kostenfrei, die Zahl der Plätze jedoch begrenzt. 
Anmeldung ab Do. 04.09. 15.00 Uhr online: www.schauraum-muenster.de
Start: Zentraler Infopunkt im Domplatz-Park | no cube (Rundgang 3) 

Die Tour verbindet zwei Künstler, die Raum, Zeit und Wahr- 
nehmung unterschiedlich erfahrbar machen. Der erste ist 
kein geringerer als der weltberühmte Gerhard Richter. Für 
die Dominikanerkirche schuf er die Installation „Zwei 
Graue Doppelspiegel für ein Pendel“ – ein Werk, das die Erd-
rotation sichtbar macht. Der zweite, Wilhelm Beestermoeller, 
setzt sich in der Galerie Frye & Sohn mit Fotografien von 
urbanen Szenen auseinander, die er mit dem Korrektur-
stift überarbeitet. So entstehen neue Bildebenen zwischen 
dokumentierter Realität und künstlerischer Abstraktion. 
17.00 + 18.00 + 19.00 + 20.00 Uhr (1 Stunde)

Zwei Künstlerinnen, zwei Ausstellungen, ein 
Ort: Im Westfälischen Kunstverein treffen 
wir auf die Werke von Eve Tagny (*1986) und 
Pauline Stopp (*1989). Die kanadische Künstle-
rin Tagny spürt in Fotografien, Skulpturen und 
Videos den Spuren kolonialer Machtverhält-
nisse nach, die uns bis heute auch in Münster 
begleiten. Im gläsernen RADAR-Raum widmet 
sich Pauline Stopp dem Thema Liebe – mit 

humorvoll-nachdenklichen Textilzeichnungen und einem riesigen Window Color- 
Gemälde über den Schwan Petra, der sich einst unsterblich in ein Tretboot ver-
liebte. 16.00 + 17.00 + 18.00 + 19.00 Uhr  (1 Stunde) 

Dominikanerkirche: 
Gerhard Richter 

Startpunkt der Tour im Bahnhofsviertel ist das no cube 
in der Achtermannstr. 26. Hier präsentieren Beate 
Schlör und Gisela Schäper Papierkunst und fotografische 
Arbeiten, die sich leise und poetisch mit Zerbrechlich-
keit und Vergänglichkeit auseinandersetzen. Ihre Werke 
knüpfen feine Verbindungen zwischen Natur, Kunst und 
Kreativität. Im nahe gelegenen cuba cultur zeigt Yasin 
Wörheide unter dem Titel „Legenden mit Hausverbot“ 
Arbeiten, in denen es um Sichtbarkeit und Teilhabe geht. 
Mit vielschichtigen Bildwelten stellt der Künstler Fragen 

nach Zugehörigkeit in einer Gesellschaft, die sich selbst als offen versteht.
17.00 + 18.00 + 19.00 + 20.00 Uhr (1 Stunde)

Beate Schlör. Ohne Titel

Westfälischer Kunstverein: Eve Tagny. 
In the Underbelly of a Kernel. 2025

RUNDGANG 1: Westfälischer Kunstverein  2

RUNDGANG 2: Dominikanerkirche  9   | Galerie Frye & Sohn  25

RUNDGANG 3: cuba cultur  27  | no cube  29
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Nacht der Museen und Galerien
Samstag | 06.09.25 | 16–24 Uhr

19

Am 6. September 2025 
beim Schauraum dabei

Willkommen  
bei der LVM-Kulturwelt!

LVM Versicherung
Kolde-Ring 21
48126 Münster

Anzeige_Schauraum_2025.indd   1Anzeige_Schauraum_2025.indd   1 24.07.25   13:1024.07.25   13:10



Zwei Sammlungen mit engem Bezug zur Kunst-
akademie Münster stehen im Fokus dieser Tour. 
Die Kunstsammlung LVM zeigt skulpturale  
Arbeiten der Klasse von Ferdinand Ullrich und 
ergänzt die Präsentation durch die Lichtskulptur 
„Firefly double-polyhedron sphere experiment“ 
von Olafur Eliasson. Die Kunstsammlung Werte-
Bank-Münsterland zeigt Werke von Meister-

schüler:innen der Akademie – ausdrucksstark, vielstimmig und voller Zwischen-
töne. 16.00 + 18.00 + 20.00 + 22.00 Uhr (2 Stunden) 

Die Tour führt in den Speicher II am Hafen. In 
der Kunsthalle Münster begegnen wir Rosa 
Tharrats, die in Film und Installation ökologische 
Fragestellungen mit sinnlicher Materialität ver-
bindet. Einen spannenden Kontrast dazu bietet 
Galerist Mike Karstens mit grafischen Editio-
nen von Künstlergrößen wie Kabakov, Polke oder 
Richter – von Karstens höchstselbst über vier 
Dekaden meisterhaft gedruckt. Zum Abschluss öffnen sich Türen: Wir besuchen 
ein Atelier im Speicher II und werfen einen Blick hinter die Kulissen künstle-
rischer Produktion. 16.00 + 18.00 + 20.00 + 22.00 Uhr (2 Stunden)

Die Tour richtet sich an Kinder von 10 bis 14 Jahren, 
ihre Familien und Freund:innen – und führt zu zwei 
Ausstellungen, die von Mut und Veränderung erzählen. 
Im Haus der Niederlande treffen wir auf Jörg Hart-
manns Illustrationen zur Graphic Novel „LIBERTY“. Sie 
erzählen, wie Frédéric-Auguste Bartholdi gegen alle Widerstände die Freiheits-
statue verwirklichte. In der Kunstsammlung Deilmann zeigt Ruppe Koselleck 
mit „takeover BP“, wie Kunst zum Mittel des Widerstands wird. Er will den  
Ölkonzern BP übernehmen. Das Geld dafür verdient er mit Kunstwerken aus 
Teerschlamm und Ölresten. 14.30 + 16.30 + 18.30 Uhr (90 Minuten) 

GEFÜHRTE BUSTOUREN UND FAMILIENRUNDGÄNGE
Die Teilnahme an den zweistündigen Bustouren und den anderthalbstündigen 
Familienrundgängen ist kostenfrei, die Zahl der Plätze jedoch begrenzt. 
Anmeldung ab Do. 04.09. 15.00 Uhr online: www.schauraum-muenster.de
Start: Lambertikirchplatz (Bustouren) | Zentraler Infopunkt (Familienrundgang)

BUSTOUR 1: Kunsthalle Münster  33  | Mike Karstens Galerie  34  
Ateliers im Speicher II  35  	

BUSTOUR 2: Kunstsammlung LVM  E   | Kunstsammlung Werte-Bank  F  

KULTURRUCKSACK-FAMILIENRUNDGANG

LVM: Olafur Eliasson 

Rosa Tharrats. Vestir el viento. 2025
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Nacht der Museen und Galerien
Samstag | 06.09.25 | 16–24 Uhr
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PICASSO & DIE PARISER MODERNE IM SPIEG EL DER FOTOG R AFIE

Face
TO

28. JUNI —9. NOVEMBER 2025

Face

R.  Capa,  Pablo  Picasso  mit  Françoise  Gilot  und  seinem  Neffen  Javier  Vilato  am  Strand,  Golfe-Juan,  August  1948,  Dauerleihgabe des Sparkassen-
verband  Westfalen-Lippe  im  Kunstmuseum  Pablo  Picasso  Münster  ©  Robert  Capa / International  Center of  Photography / Magnum  Photos

Die Ausstellung wird gefördert von

anzeige_dinlang.indd   1anzeige_dinlang.indd   1 29/05/2025   21:5329/05/2025   21:53



LWL-MUSEUM FÜR KUNST + KULTUR  Domplatz 10, Tel. 0251-5907201  	 1
Bürger sammeln für Westfalen. 200 Jahre Altertumsverein
Performance People. Eine Ausstellung aus dem Skulptur Projekte Archiv
16.00–22.00 Workshop im Außenraum: Blumen-Aquarelle an der Staffelei
18.00–23.00 Fotobox, Porträtzeichnen, Graphic Recording etc.
18.00–23.00 Offene Ateliers: Minidruckpressen, Prägedruck und Porträt 
18.00–24.00 Touren zur Sammlung und zu den Sonderausstellungen H
18.00–24.00 Themenspezifische Touren H

KUNSTMUSEUM PABLO PICASSO  Picassoplatz 1, Tel. 0251-4144710 	 3
Face to Face. Picasso und die Pariser Moderne im Spiegel der Fotografie
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Neben der umfangreichen Sammlung sind zwei  
Sonderausstellungen zu sehen. Führungen, Work-
shops und offene Ateliers runden das Programm 
der Museumsnacht ab.

Ei Arakawa. Performance People (Octagon for Münster). 2019
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WESTFÄLISCHER KUNSTVEREIN  Rothenburg 30, Tel. 0251-3949630  	 2
Eve Tagny. In the Underbelly of a Kernel
RADAR: Pauline Stopp. Love is Magic
16.30 Impulsführung In the Underbelly of a Kernel H
17.00 Die Diplomatinnen 1 – Performance von Olga Hohmann
18.30 Impulsführung RADAR: Love is Magic H
20.00 Die Diplomatinnen 2 – Performance von Olga Hohmann

GEOMUSEUM  Pferdegasse 3, Tel. 0251-8333900 	 4
Vom Urknall bis Westfalen (Dauerausstellung)

Mit Meteoriten, Fossilien und anderen selte- 
nen Originalen erzählt die Ausstellung in  
14 Themenbereichen die erdgeschichtliche Ent- 
wicklung Westfalens seit dem Urknall. Ein 
Höhepunkt: das 43.000 Jahre alte, frisch res-
taurierte „Ahlener Mammut“.
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Zum 25-jährigen Jubiläum zeigt das Museum 
über 100 Porträtfotografien von Picasso,  
Matisse, Braque, Miró und Chagall – kombiniert 
mit Werken der Künstler aus der hauseigenen 
Sammlung.

René Burri. Pablo Picasso in seiner Villa La Californie. 1957
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Olga Hohmanns neue Lecture-Performance 
spürt in enger Zusammenarbeit mit lokalen 
Musiker:innen den Geschichten der Protagonis-
tinnen zur Zeit des Westfälischen Friedens in 
Münster nach.

Olga Hohmann. Dialectica und Rhetorica. 2025

Nacht der Museen und Galerien
Samstag | 06.09.25 | 16–24 Uhr

23H  Führung mit Anmeldung am jeweiligen Ausstellungsort

Peter Rudolf Schlächter · Spiekerhof 6-11 · 48143 Münster
Di - Fr 10.00 - 13.30 / 13.30 - 18.00 · Sa 10.00 - 16.00 Uhr

Schlaechter.com

fine arts
modern

contemporary



BIBELMUSEUM  Pferdegasse 1, Tel. 0251-8322580 	 6
Die Geschichte der Bibel (Sonderausstellung)
16.00–18.00 Schreiben auf Papyrus und Pergament
18.00–20.00 Drucken wie Gutenberg
20.00–22.00 stündlich: Führung durch die Sonderausstellung H

ARCHÄOLOGISCHES MUSEUM  Domplatz 20–22, Tel. 0251-8324588 	 5
Dauerausstellung
16.00+18.00 Führung durch die Dauerausstellung H

Zur Museumsnacht können Kinder und Erwach-
sene auf Papyrus und Pergament schreiben oder 
an einem Nachbau der Gutenberg-Druckerpresse 
den frühen Buchdruck erproben. Die Sonder-
ausstellung spannt den Bogen von den Anfän-
gen der Bibel über Luther und die Reformation 
bis zu den Bauernkriegen 1525.

Das Museum bietet spannende Einblicke in 
Kunst und Kunsthandwerk antiker Kulturen. 
Gezeigt werden Objekte aus dem Mittelmeer-
raum, dem Vorderen Orient, Altägypten, Süd-
arabien sowie aus dem spätmittelalterlichen 
und frühneuzeitlichen Münster.

STADTMUSEUM MÜNSTER  Salzstr. 28, Tel. 0251-4924503 	 7
Themenraum Kolonialismus
Münsters Malerinnen. Im 18. Jahrhundert bewundert und heute vergessen
Vor 50 Jahren. Münster 1975 
Pan Walther – Sara-la-Kâli. Die Wallfahrt in Saintes-Maries-de-la-Mer
Emad Daood. Fotografien der Kunstszene Westfalen (Friedrich-Hundt-Ges.)
18.00+18.30 Arm und Reich: Wohnwelten um 1700 H
18.00+21.00 Themenraum Kolonialismus H
18.00+21.30 Pan Walther – Sara-la-Kâli H
18.30 Dress up! Flotte Fakten zur Klamottengeschichte H
19.00 Eröffnung der Fotoausstellung Emad Daood
19.00 Münsters Malerinnen im 18. Jahrhundert H
19.30 Nice to meet you! Menschengeschichten im Stadtmuseum H
20.00+21.00 Stadtgeschichte seit 793 H
20.30 Finstere Zeiten? Die cleveren Seiten des Mittelalters H
20.30 Münster unter Kanonendonner H
21.00+22.00 Zerstörung im Zweiten Weltkrieg und Wiederaufbau H

Das Museum präsentiert die Geschichte Mün-
sters von den Anfängen bis in die Gegenwart. 
Zahlreiche Führungen leiten das Publikum in 
der Museumsnacht durch die Schausammlung 
und die Sonderausstellungen.

Nacht der Museen und Galerien
Samstag | 06.09.25 | 16–24 Uhr

25H  Führung mit Anmeldung am jeweiligen Ausstellungsort

IN KOOPERATION MIT GEFÖRDERT VON
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FRIEDENSSAAL  Prinzipalmarkt 10, Tel. 0251-4922724 	 8
Dauerausstellung

19 Künstlerinnen und Künstler der Atelier-
gemeinschaft Schulstraße zeigen auf engstem 
Raum neue Bilder, Performances und Objekte 
aus ihren aktuellen Produktionen. 

Karl Bischop, Claudia Böger, Anastasiya  
Nesterova und Corinna Schröer zeigen gemein-
sam mit der Gastkünstlerin Ulla Franke eine 
Auswahl ihrer Arbeiten aus den Bereichen 
Malerei, Druckgrafik und Papierplastik.

Anastasiya Nesterova. Birkenwald. 2024

ATELIER BREITE GASSE  Breite Gasse 45, Tel. 0172-5891811	 12
Offenes Atelier 4+ 
19.00 Druckvorführung mit Anastasiya Nesterova

DOMINIKANERKIRCHE  Salzstr. 10, Tel. 0251-4926092 	 9
Gerhard Richter. Zwei Graue Doppelspiegel für ein Pendel (Dauerausstellung)

HAUS DER NIEDERLANDE  Alter Steinweg 6–7, Tel. 0251-4924108 	 10
Julian Voloj und Jörg Hartmann. LIBERTY
ab 20.00 Jörg Hartmann signiert und zeichnet in sein Buch „LIBERTY“

ATELIERGEMEINSCHAFT SCHULSTRASSE  Prinzipalmarkt vor Petzhold	 11
Wagen 23. Kabinettausstellung im LKW
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Der Friedenssaal öffnet seine Türen: Zu sehen 
sind prächtige Renaissancevertäfelungen aus dem 
16. Jahrhundert, die originale Ausstattung der 
einstigen Ratskammer und die Porträtgalerie der 
Gesandten des Westfälischen Friedens.

Seit 2018 ist in der Kirche eine Installation 
des weltberühmten Künstlers Gerhard 
Richter zu sehen: Ein Foucaultsches Pendel 
macht physikalische und ästhetische Ge-
setzmäßigkeiten erfahrbar, die sich unserer 
begrenzten Wahrnehmung entziehen.
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Jörg Hartmann zeigt 
Aquarelle aus seiner 
Graphic Novel „LIBERTY“, 
die in Zusammenarbeit 
mit Julian Voloj entstan-
den ist.
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Nacht der Museen und Galerien
Samstag | 06.09.25 | 16–24 Uhr

27
Der Eintritt ist frei. 
Salzstraße 28   48143 Münster   www.stadtmuseum-muenster.de  

1 Eröffnung, 4 Sonderausstellungen, 
15 kostenlose Führungen, 33 Kabinette zur Stadtgeschichte

Nacht der
Museen und Galerien
Samstag, 6. September 2025, bis 24 Uhr

Anz schauraum Stadtmuseum 7-25.indd   1Anz schauraum Stadtmuseum 7-25.indd   1 17.07.25   15:4117.07.25   15:41



KIRCHENFOYER  Salzstr. 1, Tel. 0251-399984350 	 13
Cityadvent – was war – und was wird!
16.00–23.00 Das Cityadvent-Team steht für Gespräche bereit

Das Team des Cityadvents stellt sich zum Gespräch 
und gibt Einblick in seine Ideen: Unter dem Titel 
„Und das Böse wird nicht siegen!“ entsteht für die 
Überwasserkirche ein neues Konzept. Erste Arbei-
ten und Planungen werden vorgestellt. 

INT. KINDERSPIELZEUGMUSEUM  Verspoel 7–8, Tel. 0251-6742432	 14
Dauerausstellung: Internationale Spielzeuge aus unterschiedlichen Epochen

Gesellschaftsspiele, Tierfiguren, Kinderliteratur, 
Pferdekutschen, Astronauten, Puppenstuben – das 
Museum beherbergt Spielzeuge aus aller Welt und 
erzählt mit den Exponaten Geschichten, die von 
Generation zu Generation weitergegeben wurden.

 
ARTLETSTUDIO  Harsewinkelgasse 21, Tel. 0251-93259700 	 15
Rückblick auf 14 Jahre ARTLETstudio
Als Gast: Kunsthalle Schnake. Steinskulpturen aus Zimbabwe
17.00 Bilder schreiben – KI-Kunst live

GALERIE OSTENDORFF  Prinzipalmarkt 11, Tel. 0251-57404	 16
Stohead. The Double Headed Pigeon

GALERIE CLASING & ETAGE  Prinzipalmarkt 37, Tel. 0251-44165	 17
Daniel Grüttner. Malerei und Keramik
17.00 Eröffnung der Ausstellung

Das ARTLETstudio feiert 14 Jahre Galeriebe-
trieb und verabschiedet sich aus der Harse-
winkelgasse – mit internationaler Kunst und 
Steinskulpturen aus der Kunsthalle Schnake. 

P. C. Willows. An art exhibition phantasy

Zwischen Lesbarkeit und Abstraktion bewegen sich die 
Leinwandarbeiten von Stohead: Großformatige Buch-
staben schichten sich in- und übereinander – lesbar sind 
sie kaum. Ein visuelles Spiel beginnt, das Wahrnehmung 
und Interpretation herausfordert. 

Stohead. Curtis. 2023
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Daniel Grüttners Werke leben vom Moment des Ent-
stehens. Farbe, Linie und Gestik verdichten sich zu 
vielschichtigen Bildräumen, die zwischen Spontanität 
und Struktur, Auflösung und Verdichtung changieren. 

Daniel Grüttner. Two b. 2022

Nacht der Museen und Galerien
Samstag | 06.09.25 | 16–24 Uhr
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INFOS · TICKETS

ein polyballett

Fr 12. + Sa 13.09.2025
20:00 Uhr S P I E L Z E IT E RÖ F F N U N G

CocoonDance company  |  Deutschland / Schweiz

GÜNTHER 

ZINS
SONDERAUSSTELLUNG
› OBJEKTE ‹
14. 9. – 16. 11. 2025

www.kunsthalle-schnake.de



im Kuhviertel

50Jahre

GALERIE SCHEMM  Rothenburg 38, Tel. 0251-43241 	 18
Anja Nürnberg. Malerei

SAMMLUNG DEILMANN  Rothenburg 14–16, Tel. 0251-482700	 19
Körper. Raum. Zeit.
16.15+18.15+21.15 stündlich: Führung durch die Sammlung H
17.15+20.15+22.15 „Feindliche Übernahme BP“ durch Ruppe Koselleck

 

 

KUNSTHANDEL SCHLÄCHTER  Spiekerhof 6–11, Tel. 0251-42002 	 20
Beauty is a State of Mind

 

GALERIE NETTELS  Spiegelturm 3, Tel. 0251-46293	 21
 Anastasiya Nesterova. Radius Münster. Druckgrafik und Malerei

 

GALERIE GOEKEN  Rosenplatz 10 + Hollenbeckerstr. 27, Tel. 0251-45024	 22
Goeken-Art-Festival: Goeken 50 Jahre im Kuhviertel 

Die Ausstellung beleuchtet zentrale Werke der 
Sammlung mit einem Fokus auf die Bildhauerei 
der Nachkriegszeit. Begleitend arbeitet Ruppe 
Koselleck live an seiner Aktion zur „Feindlichen 
Übernahme von BP“.

Norbert Kricke. Raumplastik. 1958

Gezeigt werden Gemälde von Axel Winter und Hans- 
Henrik Husemann sowie digitale Arbeiten von  
NIMBUS. Letztere werden – entgegen der Idee gren-
zenloser Reproduzierbarkeit – nur einmal gedruckt. 

Hans-Henrik Husemann. Terra Incognita. 2025

Die idealisierten, romantisch überhöhten Landschaf-
ten von Anastasiya Nesterova entfalten eine Weite, 
die den Blick in die Ferne zieht und ein Gefühl von 
Unendlichkeit entstehen lässt. 

Anastasiya Nesterova. Rapsfelder und Straße. 2015

Was sind schon 50 Jahre? Für die Kunst vielleicht wenig –  
für Thomas Goeken jedoch eine lange Wegstrecke voller 
Engagement. Die Galerie blickt auf fünf Jahrzehnte im 
Kuhviertel zurück und zeigt einen lebendigen Querschnitt 
ihrer Aktivitäten.

Anja Nürnberg (*1982) öffnet Räume, die aus 
ihrer Erinnerung entstehen. Die großformatigen 
Leinwände zeigen flächige Farb- und Formgebilde, 
in denen Alltagsgegenstände und landschaftliche 
Szenen nur vage zu erkennen sind.

Anja Nürnberg. Wehende Wäsche mit Segel. 2025
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31H  Führung mit Anmeldung am jeweiligen Ausstellungsort

Die Skulpturen von Jesús Curiá wecken mehr als 
nur ästhetisches Vergnügen. Jesús Curiá erreicht 
in seinen Skulpturen eine besondere 
Anziehungskraft, einen Heiligenschein des 
Mysteriums, der uns fasziniert und auf die 
tiefsten Schwingungen unserer Seele reagiert.

Bronzen aus Spanien
JESÚS CURIÁ

»BLACK WEEKEND« IM ARTLETSTUDIO:
VIELE KUNSTWERKE UNSERER KÜNSTLER UND KÜNSTLERINNEN AUS DEM IN- UND AUSLAND BIETEN 
WIR IHNEN IN DER ZEIT VOM 4. BIS 7. SEPTEMBER ZU EINEM ERHEBLICH VERGÜNSTIGTEN PREIS AN*!

WIR VERABSCHIEDEN UNS AUS DER HARSEWINKELGASSE!

SCHAURAUM  Sa.  06. 09. – Ausstellung mit Werken der Künstler der Galerie ab 16h
SCHAURAUM  Sa.  06. 09. – Gastausstellung mit Steinskulpturen aus Zimbabwe ab 16h
KUNST & KI  Sa.  06. 09. – Vortrag/Infos/Workshop/Präsentation und mehr* 17 - 18h

FLOHMARKT   Do  04.09.  –  Inventar, Rahmen, Technik, Bücher, Kataloge etc. 12 - 17h
PREVIEW  Fr.  05 .09.  –  Preview der Ausstellung mit Kunstwerken der Galerie 17 - 20h

LEIB & SEELE Sa.  06. 09. – Getränke & Snacks, solange der Vorrat reicht! 18 - 22h
NACHLESE So.  07. 09. – Kleine Nachlese und Gespräche in der Galerie 14 - 16h

Andrea Kraft definiert den Menschen als eine Art 
Resonanzkörper, der sich im Spannungsfeld 
zwischen Innen- und Außenwelt bewegt. Seine 
seelischen Zustände spiegeln sich unmittelbar in 
seiner Körperhaltung und werden so zum 
Zeichen im Raum.

 Skulpturen & Objekte aus Münster
ANDREA KRAFT

*Mehr dazu im August auf unserer Webseite artletstudio.online!

ARTLETstudio
Harsewinkelgasse 21
D-48143 Münster
artletstudio.online
Tel. 0251 932 59 700

(Kern-)Öffnungszeiten:
Di 12:00−17:00 h

Do 12:00−16:00 h
und nach Vereinbarung.

Mobil: 0151 1567 5232

14 JAHRE ARTLETSTUDIO
Preview Skulptur-Projekt                                                                                               »BAUM DES LEBENS« von Andrea Kraft



KÜNSTLERGEMEINSCHAFT SCHANZE  Überwasserkirchplatz 2 	 23
Frische Wände
18.00 Ausstellungseröffnung

„Frische Wände“ reagiert auf Umbauten 
in der Diözesanbibliothek mit grafischen, 
malerischen und plastischen Arbeiten, 
Wort-Bild-Kompositionen, Biografischem, 
Politischem und Poetischem.

 

KUNSTWERKSTATT & GALERIE Q4  Kuhstr. 4, Tel. 0251-293326	 24
Ateliergemeinschaft der Kuhstraße 4 lädt ein

 

GALERIE FRYE & SOHN  Hörsterstr. 47, Tel. 0179-1074479	 25
Wilhelm Beestermoeller. Lens Based Painting 

 

GALERIE BURDE & FRENZER  Hafenstr. 45, Tel. 0171-5406402	 26
Zwischen Farbe und Monochrom – Geschichten im Kontrast
19.00 Konzert der Folk und Country Band „Fields Of June“

  

  

CUBA CULTUR  Achtermannstr. 10–12, Tel. 0251-4140451	 27
Yasin Wörheide. Legenden mit Hausverbot
16.00 Ausstellungseröffnung
19.00+20.00+21.00 Konzert Simon Rummel Ensemble

Rita Büdenbender, Beate Diemon, Angelika 
Köhne, Werner Köhne, Irmgard Schneidereit und 
Ursula Schüllenbach zeigen neue Arbeiten.  
Präsentiert werden Malerei, Zeichnung, Druck-
grafik und Fotografie.

Rita Büdenbender. Chromosom. 2024

Wilhelm Beestermoeller überarbeitet Fotografien 
von architektonischen Motiven, Stadtbildern 
und urbanen Szenen. Durch malerische Eingriffe 
entsteht ein lebendiges Spannungsfeld zwischen 
Abstraktion und Wirklichkeit.

Stillleben, Porträts, Figuren und Geschich-
ten in Farbe oder Schwarz-Weiß zeigen die 
Kinderbuchillustratorin Anne Marie Braune 
sowie Franka Burde und Steph Frenzer.

Anne Marie Braune. Radelnde Vögel

„Legenden mit Hausverbot“ handelt von denen, die 
nicht hineindürfen – oder gar nicht erst anklopfen. 
Yasin Wörheides Werke fragen nach Zugehörigkeit, 
Ausschluss und den Grenzen einer Gesellschaft, die 
sich selbst für offen hält.
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BOHMTE GALLERY  Bahnhofstr. 24, Tel. 0176-24361023 	 28
IMPRINT by DOES

 

VILLA TEN HOMPEL  Kaiser-Wilhelm-Ring 28, Tel. 0251-4927101 	 30
Dauerausstellung: Geschichte – Gewalt – Gewissen
18.00 Queeres Leben im Nationalsozialismus H
20.00 Antiziganismus im Nationalsozialismus H
22.00 Politisch und religiös Verfolgte im Nationalsozialismus H

SO66  Soester Str. 66, Tel. 0175-6052617 	 32
BUBBLE.SO66 Künstlerinnen. Malerei, Zeichnung, Objekt, Fotografie
17.00+18.00+19.00 Führung durch die Ausstellung H
20.00–21.30 Jazz-Ensemble „Summer of SO66“ im Galerie-Garten

Während die Dauerausstellung die Verbrechen der 
Ordnungspolizei im Zweiten Weltkrieg und deren 
Aufarbeitung beleuchtet, werfen die Rundgänge 
einen Blick auf vergessene Verfolgte des National-
sozialismus.

 

NO CUBE  Achtermannstr. 26, Tel. 0157-82030409	 29
Gisela Schäper und Beate Schlör. Connexion Fragile

  

DIE SOPHIE  Sophienstr. 16, Tel. 0176-61161551	 31
Formen des Sehens. Katrin Reidegeld, Claudia Kaase und Erich Saar 

 

Der für seine monumentalen Wandbilder bekannte 
niederländische Künstler DOES zeigt Druckgrafiken, 
die seine Entwicklung vom Graffiti zur Druckpresse 
nachzeichnen. DOES ist zur Museumsnacht anwesend 
und signiert seine Bücher.

Gisela Schäper und Beate Schlör widmen sich den 
Themen Zerbrechlichkeit und Vergänglichkeit – und 
öffnen den Blick auf die feinen Verbindungen zwi-
schen Natur, Kunst und Kreativität.

Gisela Schäper. „Ei“ aus der Serie „Renaissance“

Drei künstlerische Handschriften treffen aufeinander: 
Katrin Reidegeld, Claudia Kaase und Erich Saar verbin-
den Abstraktion, Gegenständlichkeit und Fotografie zu 
einem Dialog voller Kontraste und neuer Perspektiven.

Katrin Reidegeld. Ohne Titel

Zur „Bubble“ gehören acht Künstlerinnen, die sich 
dem Begriff auf vielfältige Weise nähern – als 
gesellschaftliches Phänomen, visuelles Wortspiel 
und als runde Form mit universeller Ästhetik.

Waltraud Kleinsteinberg. Making Moons. 2025 

Nacht der Museen und Galerien
Samstag | 06.09.25 | 16–24 Uhr
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6. September – 2. November 2025

Emad Daood 
Kunstszene Westfalen

ERÖFFNUNG: 
Nacht der Museen und Galerien, 
6. September 2025, 19 Uhr

Friedrich-Hundt-Gesellschaft e. V.  c/o Stadtmuseum Münster
Salzstraße 28 · 48143 Münster · www.friedrich-hundt-gesellschaft.de 
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Masako Kato  
Maria Renee Morales Garcia 
Leila Orth  
Lioba Schmidt  
Mila Stoytcheva

Stipendiat:innen 
2024/2025

www.start3.de

Gefördert von:



KUNSTHALLE MÜNSTER  Hafenweg 28, Tel. 0251-6744285 	 33
Rosa Tharrats. We Are Full of Winds and Sea and Solar Threads	

Prominente Namen wie Ilya und Emilia Kabakov, 
Stefan Kürten, Sigmar Polke, Gerhard Richter oder 
Kiki Smith zählen zum Programm der Galerie, die 
im vergangenen Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum am 
Hafen feierte.

William Kentridge. God’s opinion is unknown. 2019

MIKE KARSTENS GALERIE  Hafenweg 28, Tel. 0251-6068780 	 34
Editionen aus 4 Dekaden – Teil 2

  

ATELIERHAUS SPEICHER II  Hafenweg 28 	 35
Offene Ateliers

AUSSTELLUNGSHALLE HAWERKAMP  Am Hawerkamp 31	 36
Janusz Siewierski und Mathias Weis. Von oben bis unten

Der gläserne Wewerka Pavillon ist das Schau- 
fenster der Kunstakademie Münster. Momo 
Weiss zeigt dort eine Installation, in der nicht 
die Arbeit auf den Raum reagiert, sondern 
der Raum auf die Arbeit – eine Umkehr der 
gewohnten Verhältnisse.

 

WEWERKA PAVILLON  Aasee-Wiesen, Kardinal-von-Galen-Ring	 37
Momo Weiss. Great Bathers

Wie jedes Jahr zur Museumsnacht öffnen die 
Künstlerinnen und Künstler im Speicher II ihre 
Ateliertüren und lassen das Publikum einen 
Blick hinter die Kulissen der Kunstproduktion 
werfen.

Zu sehen sind ein Film und die Installation 
„Vestir el viento“ der katalanischen Künstlerin 
Rosa Tharrats. Beide Werke kreisen um die Ver-
letzlichkeit ökologischer Systeme und laden ein, 
unser Verhältnis zur Natur neu zu denken.

Installationsansicht Kunsthalle Münster. 2025
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Die Kasseler Künstler Janusz Siewierski und  
Mathias Weis setzen sich seit Jahren mit dem Men- 
schenbild auseinander – Janusz Siewierski in 
plastischen Arbeiten, Mathias Weis in wechseln-
den Serien aus Malerei und Zeichnung. 
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STOHEAD
THE DOUBLE HEADED PIGEON

www.ostendorff.de 

GO_Anz.STOHEADn_105x210_RZ.indd   1GO_Anz.STOHEADn_105x210_RZ.indd   1 17.06.25   12:3417.06.25   12:34



FÖRDERVEREIN AKTUELLE KUNST  Fresnostr. 8, Tel. 0178–8182479	 38
Ana Botezatu. Blasphemous Rumours

Das Museum im historischen Gebäude des 
ehemaligen Leprahospitals widmet sich der 
Geschichte der Lepra. Beleuchtet werden 
vor allem die medizinischen, sozialen und 
religiösen Aspekte der schon in biblischen 
Zeiten gefürchteten Krankheit.

  

LEPRAMUSEUM  Kinderhaus 15, Tel. 0151-10975422	 39
Geschichte der Lepra. Dauerausstellung
Draußen vor dem Tor. Siechen- und Leprosenhäuser auf alten Darstellungen
16.30+18.30+20.30 Draußen vor dem Tor H
17.30+19.30+21.30 Geschichte der Lepra H

IMPRESSUM
Schauraum ist eine gemeinsame Veranstaltung von Münster Marketing und dem 
Kulturamt der Stadt Münster in Kooperation mit Brillux GmbH & Co. KG, Initiative 
starke Innenstadt Münster e.V., Volksbank im Münsterland eG und Interessenge-
meinschaft der Marktbeschicker Münster Westfalen e.V.

Herausgeber: patterson + schade GbR, Agentur für Kommunikation, Fresnostr. 8, 
48159 Münster, Tel. 0251-399450, info@patterson-schade.de
Redaktion und Layout: Kristina Schade | Anzeigen: Dietmar Patterson
Titelfoto: Thorsten Arendt | Auflage: 12.000 | Programm nach Stand vom 
28.07.2025, Änderungen vorbehalten. Titel, Form und Inhalt sind urheberrechtlich 
geschützt. Abdruck nur mit Erlaubnis des Herausgebers.

Haftung: Alle in dieser Broschüre enthaltenen Angaben und Informationen wurden 
sorgfältig recherchiert und geprüft. Für Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität 
können weder die Herausgeber noch Dritte die Haftung übernehmen. Des Weiteren 
übernehmen die Herausgeber keine Gewähr für Verluste und Schäden, die durch  
die Verwendung oder Verteilung dieser Informationen verursacht werden oder mit 
der Verteilung oder Nutzung dieser Informationen im Zusammenhang stehen.

 

Als Teil des Jahresprogramms „Radio 
Towers“ beschäftigt sich Ana Botezatu mit 
Musik, zwischenmenschlicher Kommuni-
kation und dem Erzählen von Geschichten. 
Gezeigt werden Keramiken und eine Sound- 
installation von Catalin Ilie. 

Ana Botezatu. Private Life. 2025

Fo
ks

al
 G

al
le

ry
, W

ar
sc

ha
u

38

Nacht der Museen und Galerien
Samstag | 06.09.25 | 16–24 Uhr

       H  Führung mit Anmeldung am jeweiligen Ausstellungsort

© F.C. Gundlach – Stiftung F.C. Gundlach,  
Op Art-Silhouette, Paris 1966

Schnitzler
Prinzipalmarkt 40/43

schnitzler.com 
4./5. September 10–22 Uhr

6. September 10–24 Uhr

ICONS OF  
PHOTOGRAPHY

4.– 6. 
SEPTEMBER

HANS LUX
F.C. GUNDLACH

WALTER SCHELS
GIOVANNI GASTEL

JOSEF FISCHNALLER
MONIKA BAUMGARTL 

HORST WACKERBARTH
STEFANIE MINZENMAY



 WWW.OEDING-ERDEL.DE

Münster 0251-590530   Osnabrück 0541-21757

 WWW.OEDING-ERDEL.DE
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